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Hausaufgaben zu jedem Abschnitt 

 
 

Hausaufgaben in Blick auf die PrüfungHausaufgaben in Blick auf die PrüfungHausaufgaben in Blick auf die PrüfungHausaufgaben in Blick auf die Prüfung    

 
 

Erwartet wird: 
 

• Einleitung 
o Jeder hat vor der Prüfung seine Einleitung in groben Zügen 

im Kopf (Kurz-Inhalt von „Galilei“, 1-2 Schwerpunkte einflech-
ten, schauen, was im Zentrum der Aufgabenstellung steht, 
daraufhin den Schluss der Einleitung gestalten) 

• Hauptteil: 1-2 Aufgaben 
o Zentrale Aufgabe bezieht sich auf eine klar abgegrenzte 

Textstelle. Diese interpretieren, auf Zitatintegration achten, 
verschiedene Aspekte einflechten 

• Schluss 
o Abrundung der Arbeit, Problematik nochmals aufgreifen, mit 

Forschungsproblematik aktualisieren, auf jeden Fall dies 
nicht platt und stupid machen! 

 
 
Planungsvorschlag: 

• ~ 2 Stunden Zeit investieren 
• 3 - 5 Seiten 
• wichtig ist das Regelmäßige, so dass ihr wirklich fit seid für die Prü-

fung! In der Prüfung ist alles im Durchschnitt doppelt so lange!! 
 
Anforderungen: 

• Der Verantwortliche für die Folienvorlage mailt sie mir bis Sonntag, 
20 Uhr. (korrekte Kopfzeile: übliche Angaben / genaue Angabe der 
Textstelle / eigenen Namen / Arial 12). 

• Die HA wird am Dienstag kontrolliert, wer sie nicht hat, Eintrag ins 
Klassenbuch. HA und mündliches Abhören schließen sich nicht 
aus! 

 
Sekundärliteratur:  

• STARK / Interpretationshilfe Deutsch / „Leben des Galilei“ / ab S. 
48 (als Hilfe sich die Interpretation zu dem entsprechenden Bild 
durchlesen) 
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Hausaufgaben zu jedem Abschnitt 

 
 

Aufgabenstellungen: 
 
 
1. Abschnitt: S. 7 / oben – S. 10 unten  

HA auf: ........…………………...... 
Zeige an der Stelle die typische Forscher-Einstellung Galileis und 
seinen Optimismus. Gehe auf die sprachlichen Mittel ein, achte auf 
die korrekte Zitatintegration. 

Verantwortlich für die Kopiervorlage: .................................................... 
 
 
2. Abschnitt: S. 33 / Mitte („GottI Wo ist Gott?“)  -  S. 39 /  

oben  („...Geh nicht nach Florenz, Galilei!“)  (Hilfe bei STARK) 
HA auf: ...................……….. 

1. Gib einen kurzen Ausblick, welche Konsequenz die Übersied-
lung Galileis nach Florenz hat. 

2. Interpretiere den Dialog der beiden Freunde. Gehe auf die  
    sprachlichen Mittel ein, achte auf die korrekte Zitatintegration. 

Verantwortlich für die Kopiervorlage: .................................................... 
 
 
3. Abschnitt: 8. Bild  (Hilfe bei STARK) 

HA auf: ....…………............. 
1. Gebe inhaltlich kurz die gemeinsame Zeit von Galilei und dem klei-

nen Mönch wieder. 
2. Arbeite die gegensätzlichen Positionen an dem 8. Bild heraus. 

Gehe auf die sprachlichen Mittel ein, achte auf die korrekte Zitat-
integration. 

Verantwortlich für die Kopiervorlage: .................................................... 
 
 
4. Abschnitt: S. 122 oben / („Die Abschrift liegt im Globus“)  -  S. 127 / 
Schluss (Hilfe bei STARK) 
     HA auf: .......….................. 

1. Stelle inhaltlich kurz dar, weshalb Galilei unter kirchlichen Hausar-
rest gestellt wird? 

2. Interpretiere die Auseinandersetzung der beiden Wissenschaftler, 
besonders Galileis Anspruch an einen Wissenschaftler. Gehe auf 
die sprachlichen Mittel ein, achte auf die korrekte Zitatintegration. 

Verantwortlich für die Kopiervorlage: .................................................... 
 


